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Aufgepasst  Patenschaftszahnarzt-Teams!

Es gibt ein neues IRMA-Mobile
Suchen Sie für den nächsten Kindergartenbesuch ein kleines Geschenk 

für Ihre Erzieherinnen und die Kinder? Wie wär’s mit einem attraktiven 

IRMA-Mobile?

Kindergartenkinder kennen die 3 
Säulen der Gruppenprophylaxe: 
Zahnpflege, (zahn)gesunde Er-

nährung und Zahnarztbesuch. Auf der 

Zahnbürste reitend erinnert IRMA an das 
tägliche Zähneputzen. Die Mineralwasser-
flasche und die kauaktiven Lebensmittel 
rücken die (zahn)gesunde Ernährung ins 

Bewusstsein der Kinder und die 
Zahnärztin steht natürlich für 
den regelmäßigen Besuch beim 
Zahnarzt.
Statten Sie Ihre Kindergarten-
kinder  mit einem IRMA-Mobile 
aus, und das Thema „Gesunde 
Zähne“ ist so täglich im Gruppen-
raum präsent. Gegen einen mit  
€ 1,44 frankierten und adressierten  
DIN-A4-Rückumschlag erhalten 
Sie maximal 6  IRMA-Mobiles kos-
tenfrei bei der
Landesarbeitsgemeinschaft  
Jugendzahnpflege in Hessen,  
Rhonestraße 4,  
60528 Frankfurt

Foto: Kindertagesstätte der 
Evangelischen Lukasgemeinde, 
Wiesbaden 

Unsere Anerkennung  
geht an die Geschäftsführerin Renate Lissek vom AkJ Hersfeld-Rotenburg, die 
mit viel persönlichem Engagement die Firma Förstina als Sponsor für viele Projek-
te gewinnen konnte. 

Herzlichen Dank der Firma Förstina, die den Arbeitskreis Hersfeld-Roten- 
burg tatkräftig  u. a. beim 6. Hessischen Jugendzahnpflegetag 2004 in Bad Hers-
feld unterstützt hat, indem sie den Förstina-Truck mit dem gesamten Förstina-
Team  und einem interessanten Unterhaltungsprogramm kostenlos zur Verfügung 
gestellt hat. Gleichzeitig hat die Firma Förstina die Versorgung der Besucher mit 
Mineralwasser übernommen. 

Auch bei anderen Aktionen steht die Firma Förstina den Ausrichtern zur Seite.

Darüber hinaus hat das Unternehmen die gesamten Kosten für die Herstellung des 
IRMA-Mobiles (5000 Stück) übernommen. 

Natürliches  
Mineralwasser mit  
viel Calcium und  
Magnesium 
… können wir auf dem  
Etikett lesen. Doch was  
bedeutet diese Information? 

Ein Mineralbrunnen darf mit 
dem Calciumgehalt bzw. Mag-
nesiumgehalt werben, wenn das 
Mineralwasser als „calciumhal-
tig“ bzw. „magnesiumhaltig“ 
anerkannt wurde. Als calcium-
reich gelten Mineralwässer mit 
einem Calciumgehalt von mehr 
als 150 mg Calcium pro Liter, als 
magnesiumhaltig mit einem Ma-
gnesiumgehalt von mehr als 50 
mg Magnesium pro Liter.

Laut Analysedaten, die auf dem 
Etikett deklariert werden, ent-
hält Förstina Sprudel 505 mg 
Calcium pro Liter und 52 mg 
Magnesium pro Liter. Dieses Mi-
neralwasser leistet einen nen-
nenswerten Beitrag zur Mineral-
stoffversorgung.

Zudem überzeugt der Fluorid-
anteil von 1,51 mg Fluorid pro 
Liter. Dieses Mineralwasser emp-
fehlen wir sowohl für Kinder-
gartenkinder nach individueller 
Fluoridanamnese als auch für 
Schulkinder, Jugendliche und 
Erwachsene als zusätzliches Plus 
für die Zahngesundheit. 




